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Mein letztes Vorwort war ein Nachruf auf Kurt Lüthy, unseren Ehrenpräsidenten, der im Juni 2013 verstorben ist. Er war
aus mehreren Gründen für die GGB eine historisch wichtige Persönlichkeit. 35 Jahre war er ihr Präsident. 2005 durfte ich
ihm in diesem Amt nachfolgen. Nun bin ich per Ende 2013 zurückgetreten, nicht etwa GGB-müde, sondern aus privaten
Gründen; ich brauche immer mehr Zeit für meine chronisch kranke Ehefrau.

Stärker als vor Jahren und Jahrzehnten ist zu hören: «Der Staat muss (mehr) sparen!» – Sicher und grundsätzlich: Haus-
halten ist  nötig. Die Frage ist, wo und bei wem die Gemeinwesen sparen. Welche (Partei-)Politik, welche Interessenvertre-
tungen, welche Machtfaktoren setzen sich durch? Selbstverständlich spart auch die GGB, d.h. sie wählt aus. Ihr Privileg:
Sie kann jenen zu helfen versuchen, die nur eine schwache Lobby haben, sozial Schwachen wie zum Beispiel behinderten
Menschen – vor allem Menschen mit geistiger Behinderung haben einen schweren Stand.

Die GGB macht das seit 160 Jahren, parteipolitisch neutral, ehrenamtlich, nicht selten innovativ, manchmal Kanton oder
Gemeinden anstossend. Mein Glanzbeispiel (nicht mein Verdienst!) stammt aus dem Jahre 2006 und zeigt auch, dass die
GGB gegebenenfalls über ihrer eigenen finanziellen Schatten springen kann: Die GGB unterstützte insieme Baselland
(1964 gegründet durch die GGB auf Initiative von Elisabeth Gysin, Walter Weigum, Kurt Lüthy) mit CHF 50000.– zu-
gunsten der Förderstätte am Schlosspark in Binningen. Echt kreativ, denn insieme Baselland schliesst so eine Lücke im Bil-
dungs- und Sozialnetz unserer Region. Den Menschen mit geistiger Behinderung wird nun nach der ordentlichen Schul-
zeit eine Ausbildung (mehr als Beschäftigung!) angeboten.

Die Vergabungen der GGB – nie an Private, immer gemeinnützig – sind fast ausnahmslos unter CHF 10000.–. Die klei-
nen Beträge bedeuten oft grosse Hilfe an kleinere, aber lokal wichtige Institutionen, welche chronisch Kranke, Arbeitslose,
Strafentlassene, Senioren, Behinderte, Integrationswillige, Demente, Kinder (Biblio- und Ludotheken, Spielplätze) usw.
unterstützen.

Herzlich danke ich den vielen, welche die GGB am aktiven Leben erhalten: Den Mitgliedern zuerst, darunter den «treuen
Seelen» der Jahresversammlungen, den Vorstandskolleginnen und -kollegen, und dabei insbesondere Beatrice Gloor, der
unermüdlichen Aktuarin, Peter Honegger für seine langjährige gute Mitarbeit und Hansjörg Grossmann, der das Präsi-
dium übernommen hat.

Vorwort 
des Präsidenten
Hans Dexter



Jahresversammlung 2013
Protokoll der Jahresversammlung 2012
Am 24. Oktober 2013 genehmigte die ordent-

liche Mitgliederversammlung in den Räumlichkeiten

der Birmann-Stiftung an der Kanonengasse 33 in 

Liestal einstimmig das Protokoll der Jahresversamm-

lung vom 25. Oktober 2012 zum Geschäftsjahr 

2011.

Mit einer Schweigeminute gedachten alle Anwesen-

den des im Juni 2013 verstorbenen Ehrenpräsidenten

Herr Kurt Lüthy.

Jahresbericht 2012
Der Präsident Hans Dexter orientierte über die 

im Berichtsjahr 2012 zugesprochenen Spenden im

Betrag von CHF 43 334.95 und erläuterte die im 

Berichtsjahr getätigten grösseren Zuwendungen im

Gesamtbetrag von CHF 41 500.–. Alle Anwesenden

Mitglieder haben dem Jahresbericht 2012 ein-

stimmig zugestimmt.

Jahresrechnung 2012
Die Jahresrechnung 2012 ergab einen Mehrertrag

von CHF 12 652.41 und das Eigenkapital konnte wie

bereits im Vorjahr leicht gesteigert werden auf 

CHF 1777 621.02.

Budget 2014
Das Budget basiert auf den Zahlen aus dem Jahre

2012 und liegt mit einem zu erwartenden Mehrertrag

von CHF 10 500.00 im ähnlichen Rahmen wie in 

den Vorjahren.

Wahlen 
Der seit 2006 amtierende Präsident, Hans Dexter, 

hat per Ende 2013 seinen Rücktritt aus dem Amt be-

kanntgegeben. Nach 20 Jahren ist auch Peter Honeg-

ger per 31. Dezember 2013 aus dem Vorstand zu-

rückgetreten. Mit je einem Geschenk wurde den bei-

den für ihre grosse Arbeit im Vorstand herzlich 

gedankt.

Als neuer Präsident ab Januar 2014 wurde Hansjörg

Grossmann, Bretzwil, (bisher Vize-Präsident) ein-

stimmig gewählt. Die übrigen Vorstandsmitglieder

wurden alle ohne Gegenstimme bestätigt.

Die beiden ehrenamtlichen Rechnungsrevisoren

wurden einstimmig für vier Jahre wiedergewählt.



Zuwendungen ab CHF 1000.–

Gemeinde Langenbruck | Oskar Bider Fest

Benevol Baselland | Projekt Jugendliche Freiwillige 

Weihnachtsfeier Muttenz

Überpart. Komitee Lausen | Komitee «Kultur verpflichtet» 

Stiftung Orts- und Flurnamen | Beitrag 

Verein Sinnenvoll | Beitrag an Einrichtung

Ausländerdienst BL | Kurskosten williger MigrantInnen

Blaues Kreuz Kinder u. Jugendwerk BL | roundabout kids

Verein Wohngruppen Münchenstein 

Gemeinde Rothenfluh | Neubau Kinderspielplatz 

Stadt Liestal | Spielplatz Fraumatt Liestal

Sozialpädagogische Familienbegleitung BL | Beitrag

Schweiz. Alzheimervereinigung Sektion beider Basel 

Sophie Blocher Haus | Spende

Verein für Sozialpsychiatrie BL | Erweiterung Werkhalle

1 000.–

1 000.–

1 928.–

2 000.–

2 000.–

2 000.–

2 000.–

2 000.–

2 000.–

3 000.–

3 000.–

3 000.–

5 000.–

5 000.–

10 000.–



Bilanz per 31.12. 2013

Aktiven Kasse Fr. 550.50

Postkonto Fr. 38 494.04

Bank Fr. 107 421.53

Wertschriften Fr. 1 634 022.60

Verrechnungssteuer Fr. 11 267.27

Nachlass Rita Buser Fr. 1.—

Fr. 1 791 756.94

Passiven Transitorische Passive Fr. 4 000.—

Eigenkapital Fr. 1 787 756.94

Kreditoren Fr. —.—

Jahresrechnung der Gemeinnützigen Gesellschaft Baselland vom 1. Januar bis 31. Dezember 2013

Erfolgsrechnung 2013

Aufwand Zuwendungen Fr. 45 428.70

Betriebsaufwand Fr. 5 083.63

übriger Aufwand Fr. 4 252.10

Fr. 54 764.43

Ertrag Mitgliederbeiträge Fr. 11 842.35

Spenden Fr. 4 680.—

Zins- + Wertschriftenertrag Fr. 48 378.—

Fr. 64 900.35

Mehrertrag Fr. 10 135.92

Der Finanzbeauftragte
Thomas Affolter



Revisorenbericht
Die unterzeichnenden Revisoren haben 

die Jahresrechnung 2013 der Gemeinnüt-

zigen Gesellschaft Baselland geprüft. 

Die Jahresrechnung schliesst mit einem

Mehrertrag von CHF 10 135.92 ab. 

Das auf den 31. Dezember 2013 aus-

gewiesene Eigenkapital beläuft sich auf 

CHF 1 787 756.94. Die Bilanzbestände 

sind durch Belege lückenlos nachgewie-

sen. Die Buchhaltung ist einwandfrei 

und übersichtlich geführt.

Wir beantragen dem Vorstand, die 

Jahresrechnung 2013 zu genehmigen und

allen Beteiligten für die gewissen-

hafte und präzise Arbeit zu danken.

Liestal, 14. April 2014

Die Revisoren

Marcel Buser, Liestal, 

und Hans-Rudolf Moos, Diegten 

Organe der GGB
Vorstand

Präsident 

Hansjörg Grossmann, Bretzwil

(ab 1. Januar 2014)

Finanzbeauftragter

Thomas Affolter

Aktuarin

Beatrice Gloor, Zürich

Werner Barth, Füllinsdorf

Hans Dexter, Bubendorf

Raphael Emele, Muttenz

Max Häfliger, Lausen

Peter Honegger, Muttenz

Judith Lüthy, Liestal



Tätigkeitsbereich

Beratungsstelle: Beratung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit einer Behinderung >
Wohnschule Basel: Begleitung zu einem selbstbestimmteren und selbständigeren Leben > AmBeWo:
Begleitung und Unterstützung in allen Bereichen des selbständigen Wohnens

Finanzierung

Bund (IV) > Kanton Basellandschaft > Spenden > Kostgelder > Klientenbeiträge

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Max Häfliger, Präsident | Franz Kaufmann, Vizepräsident | Elisabeth Augstburger-Schaffner | Werner
Bachmann | Christoph Himmelsbach | Peter Meyer | Sabine Scholer Lang | Felix Walder

Jahresbericht erhältlich bei

Stiftung Mosaik | Telefon 061 926 89 00

Post- | Bankkonto

Postkonto 40-17636-5

Stiftung Mosaik
Hohenrainstrasse 12c
4133 Pratteln

Telefon 061 926 89 00
Fax 061 926 89 01
www.stiftungmosaik.ch

Leitung | Axel Kientz, Geschäftsleiter

Trägerschaft | Stiftung Mosaik

Gründungsjahr | Beratungsstelle 1935 |

Stiftung 1997

Gründung durch | Gemeinnützige

Gesellschaft Baselland 



Auf der Leiern
Zentrum 
für Sonderpädagogik
Balkenweg 20 
4460 Gelterkinden

Telefon 061 985 99 33 
Fax 061 985 99 34
www.leiern.ch

Leitung | Evelyne Bauer Richter, Institutions-
leiterin

Trägerschaft | Stiftung

Gründungsjahr | 1912, Stiftung seit 1994

Gründung durch | Gemeinnützige
Gesellschaft Baselland 

Tätigkeitsbereich

Zentrum für Kinder und Jugendliche mit speziellem Förderbedarf. Ein differenziertes Angebot an Son-
derschulunterricht, Therapien und Dauer- / Tagesbetreuung richtet sich an Menschen mit geistigen Be-
hinderungen und Lernbehinderungen. Darunter fallen auch Mehrfachbehinderungen mit körperlichen
und psychischen Beeinträchtigungen. Die Aufnahmepraxis ist niederschwellig.

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Alfred Kohli, Präsident | Lisa Bieri | Margret Baader-Buri | Arthur Girschwiler | Jo Krebs | Karl Ruesch

Jahresbericht erhältlich bei

Auf der Leiern, Zentrum für Sonderpädagogik | Telefon 061 985 99 33

Post- | Bankkonto

Postkonto: 40-1136-8



Verein Wohngruppen
für behinderte Kinder
Zollweidenstrasse 13 
4142 Münchenstein

Telefon 061 411 46 11
leitung@wgmstein.ch
www.wgmstein.ch

Leitung | Jacqueline Bieli | Heimleiterin

Trägerschaft | Verein

Gründungsjahr | 1981

Gründung durch | GGB, Gemeinnützige
Gesellschaft Baselland und GGG, Gesell-
schaft für das Gute und Gemein-
nützige, Basel

Tätigkeitsbereich

Der Verein bezweckt die vorübergehende Betreuung von Kindern mit Behinderungen im Schulalter. Zur
Erreichung dieses Zwecks schafft und betreibt er eine oder mehrere Wohngruppen. Die Wohngruppe
Münchenstein nimmt deshalb für eine befristete Zeit Kinder und Jugendliche mit Behinderungen auf,
deren Eltern eine Entlastung benötigen. Sie ermöglicht damit den Verbleib des Kindes und Jungendli-
chen in der Familie und den Besuch seiner Schule. 

Finanzierung

Pauschalisierte Betreuungskostenbeiträge der unterbringenden Kantone gemäss Leistungsvereinbarung
mit dem Kanton BL > Kostenbeteiligung der Unterhaltspflichtigen der Kinder und Jugendlichen > frei-
willige Zuwendungen

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Fred Aschwanden, Präsident | Markus Stoll, Vize-Präsident | Roswitha Durigan und Lotti Fretz (Dele-
gierte GGB) | Thomas Thomi und Karin Steiger (Delegierte GGG) 

Jahresbericht erhältlich bei

Jacqueline Bieli, Heimleiterin | Zollweidenstrasse 13 | 4142 Münchenstein | Telefon 061 411 46 11

Post- | Bankkonto

Bankkonto: BL-Kantonalbank (PC 40-44-0) CH57 0076 9016 2333 0082 1



Tätigkeitsbereich

Beratung von straffälligen Männern und Frauen vor und nach dem Strafvollzug oder bei bedingten
Strafen. Unterstützung ihrer Reintegrationsbemühungen in den Bereichen Arbeit, Wohnen und Finan-
zen, sowie psychosoziale Betreuung und Rechtsberatung. Beratung von Angehörigen straffälliger Men-
schen. Ausbildung von ehrenamtlichen Bewährungshelferinnen und Bewährungshelfern.

Finanzierung

Zu einem Viertel durch Subventionen der Kantone Basel-Stadt und Basel-Landschaft. Im Übrigen ist
der Verein NEUSTART auf Spenden angewiesen.

Vorstand 

Christian Hoenen, Präsident | Ian Braams | Linda Gotsmann | Christine Seyer | Brigitte Voellmin | Karl
Obrist 

Jahresbericht erhältlich bei

Beratungs- und Geschäftsstelle des Vereins NEUSTART | Telefon 061 281 37 00

Post- | Bankkonto

Postkonto: 40-850-0

NEUSTART
Verein für Bewährungs- und
Sanierungshilfe für Straf-
entlassene
Therwilerstrasse 7
Postfach 
4011 Basel

Telefon 061 281 30 30
Fax 061 281 37 30
kontakt@vereinneustart.ch
www.vereinneustart.ch

Leitung | Barbara Widzgowski 

Beratung | Reto Maag und Kim Stäheli

Fundraising | Véronique Vernier

Trägerschaft | Verein unter dem Patro-
nat der Gesellschaft für das Gute und Ge-
meinnützige Basel (GGG).

Gründung | 1975 > durch engagierte
Personen, welche die Arbeit der Patronage-
kommission der GGG, gegründet 1821,
weiterführten.



SVBL 
Spitex-Verband Baselland
Goldbrunnenstrasse 14
4410 Liestal

Telefon 061 903 00 50
Fax 061 903 00 51
info@spitexbl.ch
www.spitexbl.ch

Leitung | Juliana Nufer-Gerster | Präsidentin

Trägerschaft | gemeinnützige Spitex-Orga-
nisationen im Kanton BL

Gründungsjahr | 1932

Tätigkeitsbereich

Als Dachverband der 21 gemeinnützigen, örtlich und kantonal tätigen Spitexorganisationen im Kanton
Baselland unterstützen wir unsere Mitglieder in ihrer Aufgabe als qualitativ hoch stehende und unter-
nehmerisch tätige Leistungserbringer und vertreten ihre Interessen und Anliegen in der Öffentlichkeit
sowie gegenüber den Krankenversicherern und den Behörden. > Wir sind eine zentral tätige Dienstleis-
tungs- und Know-how-Organisation, die die Entwicklung der Spitex aktiv mitgestaltet und koordiniert.
> Wir setzen uns dafür ein, dass die Versorgung aller Einwohnerinnen und Einwohner mit identischen
Spitex-Kerndienstleistungen zu gleicher Qualität gewährleistet ist.

Finanzierung

Mitgliederbeiträge > Gemeindebeiträge > Einnahmen aus Dienstleistungen > Spenden

Aktuelles

Ausbildungsförderung; Unterstützung der Mitglieder bei Qualitätsprojekten; Vernetzung der Leistungs-
erbringer (Spital/Arzt – Spitex – Alters- und Pflegeheim); Umsetzung der neuen Pflegefinanzierung;
Umsetzung VISTRA-Vision und Strategie Spitexlandschaft BL in Zukunft.

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Claudia Aufdereggen Martin | Marie-Theres Beeler Baumeister | Markus Gisin | Cécile Jenzer | Rein-
hold Krattiger | Juliana Nufer-Gerster | Beatrix Rudin | Marianne van Vulpen

Jahresbericht erhältlich bei

Spitex-Verband Baselland, Geschäftsstelle | Telefon 061 903 00 50 | Mail info@spitexbl.ch

Post- | Bankkonto 

Postkonto: 40-79381-1 Bankkonto: BLKB CH97 0076 9016 1104 6434 5



VSP
Verein für Sozialpsychiatrie
Baselland
Bahnhofstrasse 29
4402 Frenkendorf

Telefon 061 923 18 75
Fax 061 923 18 77
info@vsp-bl.ch
www.vsp-bl.ch

Leitung | Florence Kaeslin | Geschäfts-
leitung | Eric Nussbaumer | Präsident 

Trägerschaft | Verein 

Gründungsjahr | 1978

Gründung durch | Rosmarie Escher, 
Dr. Urs Hafner, Pfarrer Urs Huber, Heidy
Strub, Felix Sumpf, zusammen mit 
Martina Uebersax und Irène Zähringer als
Vertreterinnen der Gemeinnützigen
Gesellschaft Baselland

Tätigkeitsbereich

Der Verein für Sozialpsychiatrie Baselland setzt sich für Menschen ein, die durch psychische oder psy-
chosoziale Leiden beeinträchtigt sind. Ihre Integration  in die Gesellschaft, ihre gesellschaftliche Ak-
zeptanz, ihre soziale Sicherheit, ihr persönliches Wohlbefinden und ihre seelische Gesundheit sollen da-
durch verbessert werden. Der Verein fördert und betreut Projekte und Einrichtungen im Umfeld von
Wohnen, Arbeit und Freizeit. Das Angebot des VSP BL umfasst in kleineren, dezentralen Einheiten 180
Plätze im Bereich Wohnen und Tagesstruktur, 30 geschützte Arbeitsplätze und 32 externe Tagesgestal-
tungsplätze für Menschen mit einer psychischen Beeinträchtigung.

Finanzierung

Beiträge der Nutzerinnen und Nutzer > Beiträge der Kantone sowie von Spenderinnen und Spendern.

Aktuelles

Die grosse Dynamik des VSP war im 2012 besonders in Liestal spürbar. Das Übergangswohnheim
Weidweg, das 1980 als erstes Wohnheim des VSP feierlich eröffnet wurde, hat Ende 2012 seine Türen
geschlossen. Die ehemaligen Bewohnerinnen und Bewohner haben eigene Wohnungen bezogen und
werden je nach Bedarf individuell begleitet. Ihre neue Anlaufstelle am Schwieriweg 8 in Liestal bietet 
– wie auch die zehn weiteren VSP-Standorte – Unterstützung von punktuellen Kontakten bis hin zur
täglichen, intensiven Begleitung an.

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Eric Nussbaumer, Präsident | Andreas Bammatter | Christine Cabane | Pino Dellolio | Esther Freivogel-
Zürcher | Harald Gregor | Ruth Gysin | Urs Hafner | Heinz Widmer

Jahresbericht erhältlich bei 

Verein für Sozialpsychiatrie | Bahnhofstrasse 29 | 4402 Frenkendorf | Telefon 061 923 18 75

Post- | Bankkonto

Postkonto 40-351-9



Tätigkeitsbereich

Heilpädagogische-therapeutische Förderung von Kindern im Klein- und Vorschulalter im Kanton Basel-
land | Psychomotoriktherapie für Vorschul- und Schulkinder im Kanton Baselland

Finanzierung

Beiträge des Kantons Basel-Landschaft 

Aktuelles

Eine Kommission der Gemeinnützigen Gesellschaft Baselland führte bis 2000 den Pädagogisch-thera-
peutischen Dienst Baselland mit den beiden Abteilungen Heilpädagogische Früherziehung und Psycho-
motorik Therapie. Zur Gewährleistung der Fortführung dieser Arbeit und zur Verselbständigung der
Trägerschaft errichtete die Gemeinnützige Gesellschaft Baselland mit Stiftungsurkunde vom 23. März
2001 die Stiftung «Pädagogisch-therapeutisches Zentrum für Kinder Baselland» mit Sitz in Liestal im
Sinne von Art. 80 ff ZGB.

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Caroline Rietschi, Präsidentin | Hans-Peter Bürgin | Madeleine Gasser | Andreas Greuter | Thomas 
Locher | Violette Vögeli-Triebold | Cornelia Perren 

Jahresbericht erhältlich bei

Stiftung ptz BL, Geschäftsführung | Benzburweg 22 | 4410 Liestal | Telefon 061 926 63 00

Post- | Bankkonto

Bankkonto: BL-Kantonalbank 16 4.101.636.40

ptz
Stiftung pädagogisch-
therapeutisches Zentrum
für Kinder Baselland
Benzburweg 22
4410 Liestal

Leitung | Elke Bernhardt

Trägerschaft | Stiftung 

Gründungsjahr | 2001

Gründung durch | Gemeinnützige
Gesellschaft Baselland



spF Baselland
Sozialpädagogische 
Familienbegleitung Basel-
land
Postfach 131
4410 Liestal

Telefon 061 921 84 90
mail@spf-baselland.ch
www.spf-baselland.ch

Leitung | Martin Spitteler | Fachlich-opera-
tiver Leiter 

Trägerschaft | Verein 

Gründungsjahr | 1995

Gründung durch | Gemeinnützige
Gesellschaft Baselland | Birmann-Stiftung |
Pro Juventute Bezirkskommissionen

Tätigkeitsbereich

Wir fördern Familien mit Kindern in ihrer Selbständigkeit und verhelfen ihnen den Zugang zu neuen
Handlungsspielräumen zu finden, so dass sie ihren Alltag und ihre Erziehungsaufgabe wieder eigenstän-
dig und eigenverantwortlich bewältigen können.
Sozialpädagogische Familienbegleitung findet direkt bei der Familie zu Hause statt. Sie ist eine zeitlich
begrenzte Unterstützung, Begleitung und Hilfestellung für Familien in schwierigen Entwicklungs- und
Lebenssituationen. Wir aktivieren vorhandene Ressourcen. Wir arbeiten mit dem ganzen Familiensys-
tem, seinem Umfeld und dem Beziehungsnetz.
Durch Zielvereinbarungen mit den Familien, sowie möglichen Zielvorgaben von Behörden unterstützen
wir die Familie in ihrer Selbständigkeit und stärken ihre Fähigkeit, den Anforderungen des Alltags und
der Erziehung gerecht zu werden.

Finanzierung

Finanzierung durch Rechnungsstellung für die geleisteten Einsatzstunden und Dienstleistungen an die
Auftraggeber. > Beiträge und Spenden durch gemeinnützige und kirchliche Institutionen sowie private
Gönner.

Vorstand

Anton Ryser, Präsident | Beat Loosli, Vizepräsident | Christian R. Haas | Sibylle Schneider

Post- | Bankkonto

Bankkonto: BL-Kantonalbank CH94 0076 9016 1107 4152 8



insieme Baselland
Verein zur Förderung von
Menschen mit einer 
geistigen und/oder einer
anderen Behinderung
Eichenweg 1
4410 Liestal

Telefon 061 922 03 14
Fax 061 923 98 93
insieme.bl@bluewin.ch
www.insieme-bl.ch

Leitung | Robert Ziegler, Präsident

Trägerschaft | Verein 

Gründungsjahr | 1964

Gründung durch | Gemeinnützige
Gesellschaft Baselland, auf Initiative von
Elisabeth Gysin-Lehmann, E. Weigum-
Senn und Kurt Lüthy-Heyer 

Tätigkeitsbereich

insieme Baselland ist ein politisch und konfessionell neutraler Verein, der ausschliesslich gemeinnützigen
Charakter hat. Er orientiert sich an den Menschenrechten und an der Verbesserung der Lebensqualität
der Menschen mit einer geistigen und/oder anderen Behinderung. Der Verein bietet Freizeit- und Sport-
gruppen an und organisiert Ferienwochen. Er verhilft jenen Projekten und kreativen Angeboten zum
Durchbruch, welche die Integration von Menschen mit einer geistigen Behinderung zum Ziele haben.

Finanzierung

Dem Stammverein stehen zur Vefügung: > Mitgliederbeiträge, > Spenden, Schenkungen, Legate, >
Beiträge und Subventionen der öffentlichen Hand, > Erträge aus aktiver Mittelbewirtschaftung, > Er-
träge aus Öffentlichkeitsarbeit

Vorstand | Stiftungsrat | Kommission

Robert Ziegler, Präsident | Brigitte Grossmann-Schönauer, Vizepräsidentin | Huberta Schmidt | Hans-
Peter Speringer | Beat Trachsler 

Jahresbericht erhältlich bei

insieme BL, Geschäftsstelle | Telefon 061 922 03 14

Post- | Bankkonto

Postkonto: 40-2104-8, Bankkonto: BL-Kantonalbank (PC 40-44-0), CH 31 0076 9016 9100 7940 7



GGB
Gemeinnützige Gesellschaft Baselland
Postfach
4410 Liestal

Telefon 061 927 84 80
Telefax 061 927 84 85
E-Mail info@ggb-baselland.ch
www.ggb-baselland.ch

Postkonto 40-7235-1

Bankkonto Basellandschaftliche 
Kantonalbank, Liestal
Konto CH51 0076 9016 1105 1037 5
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